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Satzung uber die Errichtung und Unterhaltung von
Einrichtungen fir obdachlose Personen, Ubergangswohnheimen
fur Aussiedler und auslandische Flichtlinge der Stadt Koln
vom 23. Marz 2005

in der Fassung der 2. Satzung zur Anderung der Satzung tber die Errichtung und
Unterhaltung von Einrichtungen fiir obdachlose Personen, Ubergangswohnheimen
fur Aussiedler und ausléndische Fluchtlinge der Stadt Kéln
vom 21. November 2013

Der Rat der Stadt KoIn hat in seiner Sitzung vom 15.03.2005 aufgrund der 88 2, 7
und 41 der Gemeindeordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (SGV NRW 2023) - in der bei Erlass der Satzung
geltenden Fassung - diese Satzung beschlossen:

§1
Zweckbestimmung

(1) Die Stadt Kéln errichtet und unterhalt zur Unterbringung obdachloser Personen
Unterkinfte. Die Unterbringung zur Vermeidung und Beseitigung von
Obdachlosigkeit ist eine 6ffentliche Einrichtung im Sinne von § 41 Abs. 1 1) GO NRW.

Obdach wird nur voribergehend gewahrt. Die Unterbringung erfolgt mit dem Ziel, die
aufgenommenen Personen durch soziale Hilfen zu befahigen, unabhangig von ihnen
zu leben.

(2) Die Stadt Koln errichtet und unterhalt zur Erfullung der Verpflichtungen, die sich
aus dem Gesetz uber die Zuweisung und Aufnahme auslandischer Fluchtlinge -
Flichtlingsaufnahmegesetz - FIUAG - und dem Landesaufnahmegesetz - LAG -,
jeweils in der bei Erlass dieser Satzung geltenden Fassung, ergeben,
Ubergangswohnheime.

Die Ubergangswohnheime dienen der vorlaufigen Unterbringung des in § 2
Landesaufnahmegesetz genannten Personenkreises, der voriibergehenden
Unterbringung auslandischer Flichtlinge nach dem Flichtlingsaufnahmegesetz,
sowie der voriibergehenden Unterbringung von Asylbewerbern und eingereisten
obdachlosen Auslandern, die auf der Grundlage des Ordnungsbehérdengesetzes
untergebracht werden mussen.

Wahrend der Unterbringung werden die aufgenommenen Personen mit sozialen
Hilfen begleitet.

(3) Die Standorte aller Ubergangswohnheime, Obdachloseneinrichtungen und
sonstiger zur Unterbringung erforderlichen Objekte, im folgenden
~Einrichtungen” genannt, sind in der Anlage, die Bestandteil dieser Satzung ist,
aufgefihrt.

Der Oberburgermeister kann durch schriftliche Festlegung Objekte streichen oder
weitere in den Bestand aufnehmen.Die Anderungen des Bestandes sind im Amtsblatt
der Stadt Koln bekannt zu machen.
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Aufnahme

(1) Zur Aufnahme in eine Einrichtung bedarf es eines schriftlichen
Einweisungsbescheides der Stadt KdIn. Bei der Auswahl der Unterkunft werden,
soweit moglich und vertretbar, die besonderen Belange und Merkmale des
Aufzunehmenden (z. B. Grol3e und Struktur der Familie, Erkrankungen, Schule,
Arbeitsstelle) bertcksichtigt. Ein Anspruch auf Aufnahme in eine bestimmte
Einrichtung bzw. einen bestimmten Raum der Einrichtung besteht nicht.

(2) Durch die Aufnahme wird ein 6ffentlich-rechtliches Benutzungsverhaltnis
begriindet.

(3) Mit der Aufnahme sind die Bewohner an die Bestimmungen dieser Satzung und
der Hausordnung gebunden und haben den mindlichen und schriftlichen Weisungen
der mit der Aufsicht und Objektverwaltung beauftragten Personen Folge zu leisten.

§3
Ausstattung der Einrichtungen und Einbringung und
Aufbewahrung beweglicher Habe

(1) Die Raume in den Einrichtungen gem. 8 1 Abs. (2) kdnnen von der Stadt Koln
entsprechend der eingewiesenen Personenzahl ausreichend mobliert werden. Das
Mobiliar und die sonstigen Einrichtungsgegenstande gehdren zum Inventar der
jeweiligen Einrichtung und dirfen von den Bewohnern bei deren Auszug nicht
mitgenommen werden. Die Ausstattung des zugewiesenen Raumes mit eigenen
Mobeln und sonstigen Einrichtungsgegenstéanden, bedarf der vorherigen
Zustimmung der Stadt Koln. Bewohner haben bei Einzug keinen Anspruch auf eine
neuwertig renovierte Unterkunft. Die Moblierung der Einrichtungen gem. 8 1 Abs. (1)
obliegt den Bewohnern.

(2) Die Stadt Kéln ist berechtigt, die Verkehrsflachen im AufRen- und Innenbereich mit
technischen Sicherungsmal3nahmen auszustatten.

(3) Die Stadt Kéln ist berechtigt, Gegenstéande, die Flucht- und Rettungswege sowohl
im Innen- als auch im Auf3enbereich blockieren oder andere Bewohner
beeintrachtigen, jederzeit zu entfernen und entsprechend Absatz 4 zu verfahren.

(4) Soweit ein Bewohner nicht in der Lage ist, seine bewegliche Habe zur Zeit des
Einzuges selbst unterzubringen, kann sie durch die Stadt Kéln gegen Aushandigung
eines Einlagerungsscheines eingelagert werden. Das eingelagerte Gut ist binnen
eines Monats nach Beendigung des Benutzungsverhéltnisses zurickzunehmen. Wird
es innerhalb dieser Frist nicht zuriickgenommen und bleibt eine zur Abholung
gesetzte Frist von einem weiteren Monat unbeachtet, ist die Stadt Kdln befugt, das
eingelagerte Gut zu verwerten. Steht der Wert des Gutes nach Prifung der
Verwertbarkeit in keinem Verhaltnis zum zu erzielenden Erlds, kann die Stadt KdIn
an ihm Besitz und Verwahrung aufgeben. Auf die Folgen ist in der Fristsetzung
hinzuweisen. Ein die geschuldeten Gebihren und Kosten Ubersteigender Erlos ist
dem Bewohner nur dann auszuzahlen, wenn innerhalb eines Monats nach den in
Satz 3 genannten Fristen Ansprliche geltend gemacht werden.

(5) Die Stadt Koéln tbernimmt fur die von den Bewohnern eingelagerten Gegenstande
lediglich Haftung fur Vorsatz oder grobe Fahrlassigkeit.
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§4
Zutritt zu den Raumen der Einrichtungen

(1) Beauftragte der Stadt Koéln sind in begrindeten Ausnahmefallen, z. B. bei Gefahr
im Verzug, berechtigt, die Wohnungen und Unterklnfte auch ohne Einwilligung der
Bewohner zu betreten.

(2) Aus wichtigem Grund kann die Stadt Koln bestimmten Besuchern das Betreten
einer Einrichtung und einzelner R&ume auf Zeit oder Dauer untersagen.

(3) Ein wichtiger Grund im Sinne des Abs. (2) liegt insbes. vor:

a) bei VerstolRen gegen die Hausordnung,
b) bei Belastigung von Bewohnern,
c) bei Stérung der Sicherheit und Ordnung der Einrichtungen.

§5
Erlaubnispflicht und Hausordnung

(1) Die schriftliche Erlaubnis der Stadt Koéln ist erforderlich fur:

a) die Durchfihrung samtlicher Baumal3nahmen in den Einrichtungen,
b) die Auslibung eines Gewerbes in den Einrichtungen,

c) das Anbringen von Firmentafeln, Reklameschildern oder sonstigen
Werbeeinrichtungen,

d) das Anbringen von Antennen, Satellitenanlagen und sonstiger elektrischer
Anlagen und Gerate,

e) das Aufstellen und den Betrieb von Oléfen und anderen Heizquellen und
Heizgeraten,

f)  das Aufstellen und den Betrieb von eigenen Waschmaschinen,
Waschetrocknern, Herden u.&a. in den Einrichtungen gem. 8 1 Abs. (2),

g) die Tierhaltung,

h) die Beherbergung von Besuchern, Aufnahme von Dritten, Uberlassung an
andere Personen,

i) das Einbringen von eigenem Mobiliar in Einrichtungen gem. 81 Abs. (2),

)] das Abstellen von Fahrzeugen und Transportmitteln auf dem Gelande der
Einrichtungen.

(2) Weitere Rechte und Pflichten der Bewohner werden durch eine Hausordnung
geregelt.

§6
Benutzungsgebihren

Fur die Inanspruchnahme der Einrichtungen werden Gebihren nach Mal3gabe der
jeweiligen Gebuhrensatzung in der jeweils geltenden Fassung erhoben.
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Auskunftspflicht

Die Benutzer der Einrichtungen haben auf Verlangen die Tatsachen, die fir die
Gewaéhrung der Unterbringung maf3gebend sind, insbesondere ihre Einkommens-
und Vermogensverhaltnisse, darzulegen.

§8
Renovierung, Instandhaltung

(1) Der Bewohner ist verpflichtet, in der Unterkunft oder Wohnung befindliche
Warmwasserbereiter auf seine Kosten mindestens einmal jahrlich fachgerecht warten
zu lassen. Falls die Stadt Kéln diese Mal3hahme von sich aus veranlasst, hat der
Bewohner die hieraus entstandenen Kosten auf schriftliche Anforderung hin zu
ersetzen.

(2) Tritt in der Unterkunft oder Wohnung ein Mangel auf, so muss dies der Bewohner
einem fur die Einrichtung Beauftragten der Stadt Koln unverziglich mitteilen. Liegt
die Ursache des Schadens nicht im Verschulden des Bewohners, tragt die Stadt Koéln
die Gesamtreparaturkosten. Der Bewohner haftet der Stadt Koln fiir Schaden, die er
selbst, seine Familienmitglieder, Besucher sowie von ihm beauftragte Handwerker
schuldhaft oder grob fahrlassig verursacht haben.

(3) In den Unterkinften und Wohnungen der Einrichtungen gem. 8 1 Abs. (1) sind
wahrend der Dauer der Unterbringung von den Bewohnern Schonheitsreparaturen
durchzufihren. Zu den Schonheitsreparaturen gehdren insbesondere das
Tapezieren, Streichen der Wande und Decken, das Streichen von Ful3bdden,
FuRleisten, Fensterbanken und Heizkdrpern und der Innenanstrich der Ttren und
Fenster.

Die Schonheitsreparaturen sind fachgerecht in angemessenen Zeitraumen
auszufuhren. Als angemessen sind regelméafRig nachfolgende Fristen anzusehen:

. Klche, Kochnische, Bad/Duschanlageraum alle 3 Jahre
. Wohn-, Schlaf-, Kinderzimmer, Diele/Flur, Toilette alle 5 Jahre
. Sonstigen Nebenraumen alle 7 Jahre

(4) Kommt der Bewohner seinen Verpflichtungen zur Ausfiihrung von
Schonheitsreparaturen gem. Absatz 3 nicht nach, kann die Stadt KoIn diese bei
Auszug auf Kosten des Bewohners durchfiihren lassen, unabhangig vom Grund der
Beendigung des Benutzungsverhaltnisses.

§9
Beendigung des Benutzungsverhaltnisses

(1) Das Benutzungsverhaltnis endet:

a) durch den Verzicht in Form der Riickgabe der Unterkunft oder Wohnung durch
die Bewohner,

b) im Falle einer in dem Einweisungsbescheid bestimmten Frist mit deren Ablauf,

c) durch den Widerruf der Stadt KélIn,

d) durch das Ableben der eingewiesenen Person.

e) durch Aufgabe und Auszug aus der Unterkunft.
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(2) Der Verzicht ist gegenuber einem fur die Einrichtung Beauftragten der Stadt Koln
zu erklaren.

(3) Bei Beendigung des Benutzungsverhéltnisses gem. Abs. 1 a) — 1 c¢) ist die
Unterkunft oder Wohnung gerdumt, besenrein und mangelfrei zu tibergeben. Die
Schlussel sind einem fur die Einrichtung Beauftragten der Stadt Koln auszuhandigen.

(4) Werden bei der Rickgabe der Unterkunft oder Wohnung Mangel festgestellt, die
auf unsachgemalie Behandlung durch die bisherigen Bewohner zurtickzuftihren sind,
ist die Stadt Koln berechtigt, diese auf Kosten der bisherigen Bewohner fachgerecht
beseitigen zu lassen.

(5) Wird das Benutzungsverhaltnis widerrufen und die Unterkunft oder Wohnung
nicht vollstandig gerdumt zuriickgegeben, ist die Stadt K6In berechtigt, die
bewegliche Habe auf Kosten des Bewohners zu entsorgen, wenn diese nicht
innerhalb von 14 Tagen nach Auszug abgeholt wurde. Einer gesonderten
Fristsetzung bedarf es hierbei nicht. 8 3 Abs. (4) und (5) bleiben hiervon unberihrt.

(6) Bei Beendigung des Benutzungsverhéltnisses gem. Abs. (1) d) ist die Stadt KdIn
nicht verpflichtet, die Erben oder Rechtsnachfolger zu ermitteln. Die Stadt Kdln ist
berechtigt, in diesem Fall die Raumung der Unterkunft oder Wohnung und die
Einlagerung der beweglichen Habe unverziglich zu veranlassen. Hinsichtlich der
Aufbewahrungsfristen gelten die Vorschriften zu § 3 Abs. (4) und (5) entsprechend.

(7) Wird das Benutzungsverhaltnis gemal Abs. 1 a), b) oder e) beendet und die
Unterkunft oder Wohneinheit nicht vollstdndig gerdumt zurtickgegeben, ist die Stadt
KolIn berechtigt, unverziglich die Raumung der Unterkunft oder Wohneinheit und die
Einlagerung der beweglichen Habe zu veranlassen. Hinsichtlich der
Aufbewahrungsfristen gelten die Vorschriften zu § 3 Abs. 4 und 5 entsprechend.

§10
Fristablauf, Widerruf, Verlegung, Raumung

(1) Soweit in dem Einweisungsbescheid eine Frist bestimmt ist, kann die Stadt Koln
die Bewohner bei Ablauf dieser Frist nach pflichtgemal3em Ermessen in andere
Einrichtungen verlegen oder aus den Unterkinften rAumen.

(2) Die Stadt Kéln kann in besonderen Fallen nach pflichtgemaflem Ermessen die
Einweisung widerrufen und die Bewohner in andere Einrichtungen verlegen oder aus
den Unterkinften raumen.

(3) Besondere Falle im Sinne des Absatzes (2) liegen insbesondere vor:

a) wenn Bewohner trotz schriftlicher Ermahnung wiederholt gegen die Satzung
oder die Hausordnung verstol3en,

b) wenn Bewohner mit der Zahlung der Benutzungsgebuhren in Hohe der fir zwei
Monate zu zahlenden Benutzungsgebihren in Ruckstand sind und diese trotz
Mahnung nicht entrichten,

c) wenn anderweitig ausreichender Wohnraum zur Verfliigung steht,
d) wennim Zuge von Abbruch- oder Umbauarbeiten eine Raumung notwendig ist,

e) wenn eine Unterkunft in den Einrichtungen von den Bewohnern, denen sie
zugewiesen war, langer als einen Monat nicht zu Wohnzwecken genutzt wurde,

f)  wenn das Vertragsverhéltnis fir die Einrichtung zwischen der Stadt Kéln und
Dritten endet,
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g) wenn der Bewohner sich nachweislich nicht ausreichend um die Beschaffung
einer fur ihn geeigneten Wohnung bemuht, obwohl er nach seinen sozialen und
wirtschaftlichen Verhaltnissen und unter Berticksichtigung der Lage auf dem
Wohnungsmarkt und seinen rechtlichen Méglichkeiten hierzu imstande ware
oder die abschlie3ende Versorgung mit Wohnraum aus von ihm zu
vertretenden Grunden verhindert,

h)  wenn eine Unterkunft oder Wohnung tberbelegt oder unterbelegt ist,

i)  wenn die Zusammenlegung alleinstehender Personen notwendig ist,

J)  wenn die Zahl der eingewiesenen Personen die zugewiesene Zahl der Raume
unterschreitet,

k)  wenn bei inhaftierten Personen die Fortzahlung der Benutzungsgebihren nicht
gesichert ist,

)  wenn der Bewohner seinen Anspruch auf bevorzugte Versorgung mit
Wohnraum gem. 8§ 8 Landesaufnahmegesetz verloren hat,

m) wenn eine Wohnung oder Unterkunft in den gem. § 1 Abs. (2) genannten
Ubergangswohnheimen von den Bewohnern, denen sie zugewiesen war, langer
als 4 Jahre genutzt wird,

n) wenn die Einrichtung veraufRert oder umgewidmet wird,

0) wenn gegen die Erlaubnispflicht gem. 8 5 verstol3en wird,

p) wenn die Einrichtung aus dem Gultigkeitsbereich dieser Satzung entlassen wird
und mit dem Bewohner kein anderes Benutzungs- Vertragsverhéltnis zustande
kommt,

g) beisonstigem schwerwiegendem gemeinschaftswidrigem Verhalten,

r)  wenn Personen nicht mehr zur selbststandigen Haushaltsfihrung im Stande
sind;

s) wenn durch fehlende Ricksichtnahme der Hausfrieden nachhaltig gestort ist.

(4) Bei Verlegung in eine andere Einrichtung ist das Schutzbedtirfnis von zum
Haushalt gehdrigen Personen, insbesondere Kindern, die an den in Abs. (3)
aufgeflihrten Verstdl3en unbeteiligt waren, angemessen zu berucksichtigen.

§11
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Kéln
in Kraft.

Gleichzeitig treten die Satzungen tber die Errichtung und Unterhaltung von
Ubergangsheimen der Stadt Koln zur vorlaufigen Unterbringung von Aussiedlern,
Flichtlingen und Zuwanderern vom 08. Februar 1994 (Abl. Stadt Kdln 1994, S. 61),
die Satzung uber die Errichtung und Unterhaltung von Ubergangswohnheimen fir
auslandische Flichtlinge der Stadt Kéln vom 29.01.1998 (Abl. Stadt KéIn, S. 51),
sowie die Satzung uber die Errichtung und Unterhaltung von
Obdachloseneinrichtungen der Stadt Kéln vom 21.12.1999 (Abl. Stadt Kdln 1999, S
478), aulRer Kraft
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Ubersicht tiber die Einrichtungen

Anschrift PLZ Ort Stadtteil Kategorie
Agrippinaufer 8 50676 KoIn Neustadt/Sud E
Am Flachsrosterweg 35 51061 Koln Hohenhaus B
Am Springborn 7 51061 Koln Mulheim E
Am Springborn 9 51061 Koln Milheim E
Ankerstr. 15 50676 KoIn Altstadt/Sud D
Auf dem Ginsterberg 2 50737 Koln Weidenpesch B
Auf dem Ginsterberg 4 50737 KoIn Weidenpesch B
Auf dem Ginsterberg 6 50737 KoIn Weidenpesch B
Auf dem Ginsterberg 8 50737 Koln Weidenpesch B
Auf dem Ginsterberg 10 50737 KoIn Weidenpesch B
Auf dem Ginsterberg 12 50737 KoIn Weidenpesch B
Auf dem Ginsterberg 14 50737 Koln Weidenpesch B
Auf dem Ginsterberg 16 50737 KoIn Weidenpesch B
Auf dem Ginsterberg 18 50737 KolIn Weidenpesch B
Auf dem Ginsterberg 20 50737 Koln Weidenpesch B
Auf dem Ginsterberg 22 50737 KoIn Weidenpesch B
Auf dem Ginsterberg 24 50737 KoIn Weidenpesch B
Auf dem Ginsterberg 26 50737 Koln Weidenpesch B
Auf dem Ginsterberg 28 50737 KoIn Weidenpesch B
Auf dem Ginsterberg 30 50737 KoIn Weidenpesch B
Auf dem Ginsterberg 32 50737 Koln Weidenpesch B
Auf dem Ginsterberg 34 50737 KoIn Weidenpesch B
Berg.Gladbacher Str. 1006 51069 Koln Dellbrick A
Berg.Gladbacher Str. 145 51065 Koln Mulheim B
Berg.Gladbacher Str. 161 51065 Koln Milheim B
Berg.Gladbacher Str. 972 51069 Koln Dellbriick A
Bruhler Str. 267-269 50968 KoéIn Raderthal C
Buchholzstr. 16 51061 KoIn Mulheim B
Buchholzstr. 18 51061 Koln Mulheim B
Burgenlandstr. 3 51105 Koln Humboldt/ Gremberg C
Burgenlandstr. 5 51105 KoIn Humboldt/ Gremberg B
Burgenlandstr. 7 51105 KoIn Humboldt/ Gremberg B
Causemannstr. 29 50769 KoéIn Merkenich D
Causemannstr. 31 50769 KoIn Merkenich D
Dellbricker Mauspfad 129 51069 Koln Dellbrick D
Dellbriicker Str. 34 51067 KéIn Buchheim C
Escher Str. 154 50739 KdlIn Bilderstockchen A
Escher Str. 304 50739 KéIn Bilderstbckchen A
Flemingstr. 1 50735 Kdln Niehl A
Flemingstr. 3 50735 Kaln Niehl B
Flemingstr. 5 50735 Kdln Niehl A
Flemingstr. 8 50735 Kdln Niehl C
Flemingstr. 10 50735 KdIn Niehl C
Flemingstr. 14 50735 Koln Niehl C
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Flemingstr. 16 50735 KdIn Niehl C
Flemingstr. 18 50735 KdIn Niehl C
Flemingstr. 20 50735 Kdln Niehl C
Flemingstr. 22 50735 KdIn Niehl C
Flemingstr. 24 50735 KdIn Niehl C
Flemingstr. 26 50735 Koln Niehl C
Flemingstr. 28 50735 KdIn Niehl C
Flemingstr. 32a 50735 KdIn Niehl C
Flemingstr. 34 50735 Kdln Niehl C
Flemingstr. 36 50735 KdIn Niehl C
Geisbergstr. 47a 50939 KdlIn Klettenberg B
Geisbergstr. 47b 50939 Koln Klettenberg B
Geisbergstr. 47¢ 50939 Kdln Klettenberg B
Geisbergstr. 49a 50939 Kdln Klettenberg B
Geisbergstr. 49b 50939 Kaln Klettenberg B
Geisbergstr. 49c 50939 Kaln Klettenberg B
Geisbergstr. 51a 50939 Kdln Klettenberg B
Geisbergstr. 51b 50939 Kdln Klettenberg B
Geisbergstr. 51c 50939 KdlIn Klettenberg B
Geisselstr. 3-5 50823 KdlIn Ehrenfeld D
Genovevastr. 40 51065 Koln Mulheim B
Giel3ener Str. 32 a 50679 KoIn Deutz B
Giel3ener Str. 32 b 50679 KoIn Deutz B
Giel3ener Str. 32 ¢ 50679 Koln Deutz B
Goethestr. 10 50858 Kaln Weiden B
Grafenmihlenweg 163 51069 Koln Dellbrick D
Grafenmihlenweg 163a 51069 Koln Dellbrick D
Gummersbacher Str. 25 50679 KoIn Deutz A
Hansaring 139-141 50670 Koln Neustadt/Nord D
Herkulesstr.42 50823 Kdln Ehrenfeld D
Herman-Ehlers-Str. 17 51109 KoIn Neubrtck A
Herman-Ehlers-Str. 19 51109 Koln Neubrtick A
Hitzeler Str. 125 50968 Koln Raderthal D
Homarstr. 84 51107 KoIn Vingst B
Kalscheurer Weg 2 A
(beh.gerecht) 50969 Koln Zollstock

Kalk Milheimer Str.168 51103 KoIn Kalk B
Kottenforststr. 1, 50969 Koln Zollstock C
Kottenforststr. 3 50969 Koln Zollstock C
Kottenforststr. 4 50969 KolIn Zollstock C
Kuckucksweg 8 50998 Kaln Godorf D
Klrtenstr. 1 51107 KoIn Vingst B
Kyffhauser Str. 26-28 50674 KoIn Altstadt/Nord D
Lilienthalstr. 34 51103 Kdln Kalk A
Linder Mauspfad 13 51147 KolIn Wahn E
Longericher Str. 151 50739 Koln Bilderstockchen B
Longericher Str. 151a 50739 Koln Bilderstockchen B
Longericher Str. 153 50739 Koln Bilderstockchen A
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Longericher Str. 153 a 50739 Koln Bilderstockchen A
Laderichstr. 1 51105 KdlIn Humboldt/ Gremberg A
Marktstr. 20 50968 Koln Raderthal E
Marktstr. 22 50968 Koln Raderthal E
Marktstr. 24 50968 Koln Raderthal E
Marktstr. 46 50968 Koln Raderthal E
Marktstr. 48 50968 Koln Raderthal E
Marktstr. 50 50968 Koln Raderthal E
Maurititussteinweg 53-57 50676 Koln Altstadt/Siud E
Max-Fremery-Str. 2 50827 Koln Bickendorf C
Morkener Str. 20 50767 Koln Heimersdorf A
Muhlenweg 216 50827 Koln Bickendorf A
Mindelstr. 52 51065 Koln Milheim D
Neue Kempener Str. 215 50739 Koln Mauenheim B
Neue Kempener Str. 217 50739 Koln Mauenheim B
Neue Kempener Str. 219 50739 Koln Mauenheim B
Niederichstr. 7 50668 Koln Altstadt/Nord E
Niehler Str. 85-87 50737 Koln Nippes C
Niehler Str. 179 50733 Kaln Nippes C
Ostmerheimer Str. 712 51109 Koln Merheim B
Pallenbergstr. 24 50737 Koln Weidenpesch B
Passauer Str. 2 51103 KoIn Vingst C
Plankgasse 5-7 50668 Koln Altstadt/Nord E
Poller Damm 77 51105 Koln Poll D
Poller Holzweg 10 51105 Koln Poll E
Poststr. 4 51143 Koln Porz A
Potsdamer Str.1b 50859 Kaoln Weiden D
Rathausstr. 18 51143 Koln Porz C
Rather Str. 37 51149 Koln Gremberghoven E
Schlehdornweg 28 50858 Koln Junkersdorf E
Schlehdornweg 30-32 50858 Kdln Junkersdorf E
Schmaler Wall 17 50679 Koln Worringen C
Schonrather Str. 7 51063 Koln Mulheim D
Severinswall 16-20 50678 Koln Altstadt/Sud D
Siegburger Str. 122 51105 Kdln Poll E
Siegburger Str. 122a 51105 Koln Poll E
Siegburger Str. 488 51105 Koln Poll E
Steinkauler Str. 29 51063 Koln Mulheim C
Steinkauler Str. 31 51063 Koln Mulheim C
Steinkauler Str. 33 51063 Koln Milheim C
Steinkauler Str. 33a 51063 Koln Mulheim C
Venloer Str. 82 50672 Koln Neustadt/Nord A
Vietorstr. 82 51103 Koln Kalk E
Vogelsanger Str. 4 50672 Koln Neustadt/Nord B
Vorgebirgstr. 22 50677 Koln Neustadt/Sud D
Waldstr. 104 51145 Koln Porz/Urbach B
Winterberger Str. 9 51109 Koln Merheim D
Winterberger Str. 11 51109 Koln Merheim C
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Wittener Str. 5 a 51065 Kaln Buchforst A
Wittener Str. 5 b 51065 Kaln Buchforst A
Wittener Str. 5 ¢ 51065 Kodln Buchforst A
Xantener Str. 72 50733 Koln Nippes A
Xantener Str. 84 50733 Koln Nippes D

Einrichtungen
Amsterdamer Str. 149 50735 Koln Riehl

Brand- und Katastrophenschutzeinrichtung
Boltensternstr. 2 - 4 50735 KoIn Riehl
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Der Oberbilrgermeister |ﬁ? Stadt Kéln

Vorstehende Satzung wird hiermit 6ffentlich bekannt gemacht.
(Hinweis auf § 7 GO NW nicht ins Kélner Stadtrecht ibernommen.)

Kdln, den 23.03.2005 Der Oberbirgermeister

gez. Schramma

- ABI StK 2005, S. 171, 2006, S. 347, 2013, S. 749 -
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Ubersicht (iber die Gebiihren

Grundgebihr Geblhr fir Gesamtgeblhr je
je qm verbrauchsabhéngige gm
Nebenkosten/
Abfallentsorgung
e gm
Agrippinaufer 8 5,30 € 4,40 € 9,70 €
Am Flachsroster Weg 35 3,81€ 4,84 € 8,65 €
Am Springborn 5 437 € 1,04 € 541€
Am Springborn 7, 9 3,78 € 1,09 € 487 €
Ankerstr. 15 6,80 € 2,61€ 9,41 €
Arnsberger Str. 18 3,24 € 0,71 € 3,95 €
Auf dem Ginsterberg 2-4 4,69 € 0,83 € 552 €
Auf dem Ginsterberg 6-34 4,56 € 0,76 € 5,32 €
Augsburger Str. 1, 4 4,04 € 2,46 € 6,50 €
Berg. Gladbacher Str. 1006 3,78 € 0,68 € 4,46 €
Berg. Gladbacher Str. 161 3,78 € 0,54 € 4,32 €
Berg. Gladbacher Str. 972 3,78 € 0,66 € 4,44 €
Berliner Str. 221 3,24 € 0,89 € 4,13 €
Berliner Str. 450 6,06 € 0,97 € 7,03 €
Bernhardtstr. 163 6,49 € 2,75 € 9,24 €
Bonner Str. 413 3,24 € 0,77 € 4,01 €
Briihler Str. 267-269 6,52 € 1,34 € 7,86 €
Brihler Str. 271-273 6,06 € 1,24 € 7,30 €
Buchheimer Weg 29 4,27 € 2,32 € 6,59 €
Buchholzstr. 14 2,70 € 0,70 € 3,40 €
Buchholzstr. 16+18 4,21 € 0,71 € 4,92 €
Buchholzstr. 20 2,70 € 0,85 € 3,65 €
Burgenlandstr. 3-7 421 € 1,10 € 5,31 €
Burgenlandstr. 9 3,59 € 1,00 € 459 €
Causemannstr. 29, 31 7,06 € 3,51 € 10,57 €
Charlottenstr. 32,34/ Luisenweg 1 7,06 € 3,82 € 10,88 €
Dellbriicker Mauspfad 129 530 € 5,62 € 10,92 €
Dellbriicker Str. 34 3,78 € 0,86 € 4,64 €
Escher Str. 154 3,24 € 1,10 € 4,34 €
Escher Str. 304 3,24 € 0,44 € 3,68 €
Eygelshovener Str. 1a 7,27 € 3,68 € 10,95 €
Flemingstr. 1 3,78 € 0,92 € 4,70 €
Flemingstr. 3 4,21 € 1,06 € 527 €
Flemingstr. 5 3,24 € 1,13 € 4,37 €
Flemingstr. 8-36 6,06 € 2,37 € 8,43 €
Frankfurter Str. 404 6,35 € 3,99 € 10,34 €
Geisbergstr. 47-49, 53 4,21 € 0,85 € 5,06 €
Geisbergstr. 51 437 € 1,20 € 5,57 €
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Geisselstr. 3-5 530 € 512 € 1042 €
Genovevastr. 40 5,90 € 1,52 € 742 €
Gief3ener Str. 32a-c 4,21 € 0,89 € 510 €
Grafenmiihlenweg 163, 163a 6,70 € 392€ 10,62 €
Gummersbacher Str. 25 (1) 3,24 € 0,64 € 3,88 €
Gummersbacher Str. 25 (2) 3,88 € 1,11 € 499 €
Gutenbergstr. 12a 6,80 € 327 € 10,07 €
Hansaring 139/141 5,60 € 4,25 € 9,85 €
Helene-Weber-Platz 3-5 6,46 € 5,32 € 11,78 €
Hermann-Ehlers-Str. 17-19 3,67 € 1,11 € 4,78 €
Hitzeler Str. 125 5,00 € 7,28 € 12,28 €
Hohscheider Weg 19 3,78 € 1,03 € 4,81 €
Homarstr. 84 4,21 € 0,95 € 5,16 €
Kalscheurer Weg 2 3,24 € 1,03 € 4,27 €
Kalscheurer Weg 2 B-Whg 7,46 € 0,64 € 8,10 €
Kottenforststr. 1-5 4,21 € 0,95 € 5,16 €
Kuckucksweg 8, 10 6,70 € 4,30 € 11,00 €
Kulmbacher Str. 1 3,24 € 0,71 € 3,95 €
Kulmbacher Str. 3 3,24 € 2,63 € 5,87 €
Kirtenstr. 1 421€ 0,83 € 5,04 €
Kyffhauser Str. 26/28 6,80 € 3,60 € 10,39 €
Kyllburger Str. 3 6,12 € 3,43 € 9,55 €
Lilienthalstr. 34 3,24 € 0,63 € 3,87 €
Linder Mauspfad 13 7,27 € 2,08 € 9,35 €
Longericher Str. 151 421 € 1,11 € 5,32 €
Longericher Str. 153 3,78 € 0,69 € 4,47 €
Luderichstr. 1 3,24 € 0,81 € 4,05 €
Marktstr. 20-24 / 46-50 7,27 € 7,66 € 14,93 €
Mauritiussteinweg 53/57 7,14 € 4,12 € 11,26 €
Max-Fremery-Str. 1 2,70 € 0,94 € 3,64 €
Max-Fremery-Str. 2 4,21 € 0,75 € 4,96 €
Moldaustr. 19-23/ Weserplatz 17 7,06 € 287 € 9,93 €
Morkener Str. 20 3,24 € 1,26 € 450 €
Moses-Hess-Str. 60 7,02 € 3,72 € 10,74 €
Mihlenweg 216 3,24 € 1,05 € 4,29 €
Mindelstr. 52 5,60 € 2,40 € 7,99 €
Minstereifelerstr. 57 5,60 € 1,71€ 7,31 €
Neue Kempener Str. 215-219 4,21 € 0,59 € 4,80 €
Neusser Landstr. 439 5,30 € 4,73 € 10,03 €
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Neusser Str. 723-725 6,46 € 3,17 € 9,63 €
Niederichstr. 7 5,30 € 4,42 € 9,72 €
Niehler Girtel 104 7,27 € 3,20 € 10,47 €
Niehler Str. 85-87 6,52 € 1,45 € 797 €
Ohmstr. 45, 47, 49 4,95 € 2,95 € 7,90 €
Ostheimer Str. 135 5,42 € 1,85 € 7,27 €
Ostheimerstr. 137 6,29 € 3,20 € 9,58 €
Ostmerheimerstr. 210 6,46 € 3,79 € 10,25 €
Passauer Str. 2 3,78 € 0,86 € 4,64 €
Peter-Baum-Weg 22 6,35 € 3,99 € 10,34 €
Peter-Grie3-Str. 3-5 5,89 € 3,20 € 9,09 €
Plankgasse 5 6,49 € 4,87 € 11,36 €
Poller Damm 75, 77 6,70 € 4,10 € 10,80 €
Poller Holzweg 10 6,35 € 3,99 € 10,34 €
Poststr. 4 5,62 € 2,40 € 8,02 €
Potsdamer Str. 1a, 1b 6,70 € 4,14 € 10,84 €
Rather Str. 37 6,12 € 2,76 € 8,88 €
Ricarda-Huch-Str. 33 6,44 € 3,58 € 10,02 €
Sandweg 74 5,60 € 4,41 € 10,01 €
Schlehdornweg 28, 30 - 32 6,70 € 3,22 € 9,92 €
Schonrather Str. 7 5,49 € 3,65 € 9,14 €
Severinswall 16-20 6,80 € 3,15 € 9,95 €
Siegburger Str. 488 7,27 € 4,76 € 12,03 €
Steinkauler Str. 29-33a 6,06 € 1,36 € 7,42 €
Steubenstr. 17,21,23 7,06 € 3,28 € 10,34 €
Theodor-Heuss-Str. 9a, 9b 6,70 € 3,78 € 10,48 €
Venloer Str. 82 3,78 € 6,07 € 9,85€
Vietorstr. 82 6,49 € 3,87 € 10,36 €
Vitalisstr. 422 3,24 € 1,00 € 4,24 €
Vogelsanger Str. 4 3,71 € 2,01 € 572 €
Vorgebirgs-str. 22 5,59 € 5,84 € 11,43 €
Waldstr. 104 6,50 € 0,12 € 6,62 €
Wikingerweg 6,10,12 2,70 € 0,60 € 3,30 €
Winterberger Str. 11 6,52 € 2,25 € 8,77 €
Winterberger Str. 9 6,12 € 3,70 € 9,82 €
Wittener Str. 5a-c 3,78 € 0,66 € 4,44 €
Xantener Str. 72 3,24 € 0,58 € 3,82 €
Xantener Str. 84 530 € 6,27 € 11,57 €
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Der Oberblirgermeister

Vorstehende Satzung wird hiermit 6ffentlich bekannt gemacht.

Es wird auf die Rechtsfolgen nach 8§ 7 Abs. 6 Satz 1 der
Gemeindeordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen hingewiesen.

§ 7 Abs. 6 Satz 1 der Gemeindeordnung lautet:

.Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes kann gegen
Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flachennutzungsplane nach
Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkiindung nicht mehr geltend gemacht werden, es

sei denn,

a)

b)

c)

d)

eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein
vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht
durchgefihrt,

die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung
oder der Flachennutzungsplan ist nicht ordnungsgeman
offentlich bekannt gemacht worden,

der Burgermeister hat den Ratsbeschluss vorher
beanstandet
oder

der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenuber der
Gemeinde vorher gertgt und dabei die verletzte
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden,
die den Mangel ergibt."

Koln, den 23.03.2005 Der Oberburgermeister

gez. Schramma

Seite 15 von 15

=3 stadt Koln



	Satzung über die Errichtung und Unterhaltung von Einrichtungen für obdachlose Personen, Übergangswohnheimen für Aussiedler und ausländische Flüchtlinge der Stadt Köln vom 23. März 2005
	§ 1 Zweckbestimmung
	§ 2 Aufnahme
	§ 3 Ausstattung der Einrichtungen und Einbringung und Aufbewahrung beweglicher Habe
	§ 4 Zutritt zu den Räumen der Einrichtungen
	§ 5 Erlaubnispflicht und Hausordnung
	§ 6 Benutzungsgebühren
	§ 7 Auskunftspflicht
	§ 8 Renovierung, Instandhaltung
	§ 9 Beendigung des Benutzungsverhältnisses
	§ 10 Fristablauf, Widerruf, Verlegung, Räumung
	§ 11 In-Kraft-Treten
	Übersicht über die Einrichtungen




